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B 122 . Donnerstag, dm 28 . Mai 1891. 17. Jahrgang.

Deutsches Reich .
Berlin , 26 . Mai . (Hof - und Personal - Nachrichten .) Das

Befinden des Kaisers ist nach den hierher gelangten Nachrichten ganz
vorzüglich . Die regelmäßigen Regierungsangelegenheiten hatte der

Kaiser auch in den letzten Tagen während seines Aufenthaltes in

Pröckelwitz mit gewohnter Regelmäßigkeit erledigt .
— Nach einer der „ Voss . Ztg . " heute aus London zugehenden

Meldung verlautet dort , die Königin von England beabsichtige ,
den Kaiser nach der Guildhall zu begleiten , wenn er sich dorthin
begiebt , um die Willkommenadresse des Gemeinderaths der City
von London entgegenzunehmen .

— Einer heute aus Edinburg eingegangenen Meldung zu¬
folge hat Prinz Heinrich mit dem Prinzen Max von Baden nach
einem fast zweiwöchigen Aufenthalt in Schottland gestern
Jnverneß an Bord des Kanonenboots „ Grille "

, welche seine
neue Pacht „ Irene " bis Kiel ins Schlepptau nimmt , verlassen .

— Die Königin Emma erhielt , wie aus Amsterdam gemeldet
wird , vom Kaiser Wilhelm ein eigenhändiges Schreiben , in welchem
derselbe anzeigt , daß er am 28 . Juni in Amsterdam eintreffen
werde . — Die beiden ältesten Söhne des Regenten von Braun¬
schweig , des Prinzen Albrecht , die Prinzen Friedrich Heinrich und
Joachim Albrecht , sind von Schloß Kamenz in Schlesien hier
wieder eingetroffen .

— Der jetzige Preußische Kultusminister , Graf von Zedlitz -
Trützschler , gedenkt die umfassenden Pläne seines Vorgängers ,
v . Goßler 's , in Betreff der erhöhten Ausbildung der Körperkraft
und Gewandtheit mit nicht minderem Eifer aufzunehmen . Graf
v . Zedlitz dürfte , wie man hört , bald mit greifbaren Anordnungen
in dieser Richtung hervortreten .

— An den bevorstehenden Delegirtentag der national - liberalen
Partei werden schon jetzt in der Presse , namentlich der anderen
politischen Richtungen angehörigen , allerlei Betrachtungen über
die heutige Stellung und die künftigen Aufgaben der Partei
geknüpft . Die „ Nat .-lib . Korresp . " bemerkt dazu : „ Es erscheint
uns unnöthig und unfruchtbar , auf diese voreiligen Erörterungen
cinzugehen . Wir wollen nur bemerken , daß das Bedürfniß nach
einer solchen Versammlung keineswegs erst in den letzten Wochen
empfunden wurde , sondern schon seit Jahr und Tag in weiten
Kreisen laut geworden ist . Das Ergebniß der vorjährigen Reichs¬
tagswahlen , die seitdem so vielfach veränderte innere politische
Lage , die neuen Aufgaben , welche unseren gesetzgebenden Körper¬
schaften obliegen und in nächster Zeit obliegen werden , haben
unter unfern Parteigenossen den naheliegenden Wunsch hervorge¬
rufen , sich wieder einmal in größerem Kreise über die heutige
Lage und die aus derselben für die nationalliberale Partei er¬

wachsenden Aufgaben auszusprechen . Zu bestimmten Beschlüssen
oder der Aufstellung programmartiger Sätze wird es dabei nicht
kommen , und es liegt hierzu keinerlei Anlaß vor . Was beabsich¬
tigt wird , das ist nur ein Gedankenaustausch zwischen den Abge¬
ordneten und den Vertrauensmännern unserer Partei mit seiner

erfahrungsgemäß fruchtbaren Anregung auf weitere Kreise unserer

Parteigenossen . "
— Am Donnerstag , den 29 . d . Mts . , wird , dem Vernehmen

nach , der Siebener -Ausschuß zur Vorbereitung der Reform des

höheren Schulwesens unter dem Vorsitz des Geh . Oberregierungs¬

raths Dr . Hinzpeter wiederum zusammentreten . Seine Berathungen
werden sich auf die endgiltige Verständigung über die Abgrenzung
der Lehrpensa und auf die Maßregeln für die Schulhygiene er¬

strecken .
— Wie die „ Köln . Ztg . " erfährt , sind in hiesigen amtlichen

Kreisen die Mittheilungen einiger Wiener Blätter , denen man

22 Dolorosa .
Roman von A . Wilson . Deutsch von A . Geisel .

(Fortsetzung .)

„ Willkommen in meinem Hause , Regina "
, sagte Palma

freundlich , indem er ihr die Hand entgegenstreckte , „ es that mir

leid , daß ich nicht früher kommen konnte , um Sie bet Ihrer An¬

kunft zu begrüßen . "
Verwirrt und verlegen stand Regina vor ihrem Vormund ,

er wartete eine Weile auf ihre Entgegnung , als diese indeß

unterblieb , und das junge Mädchen die Hände , anstatt sie in die

seinen zu legen , vor das erglühte Gesicht schlug , erfaßte er die

bebenden Finger und zog dieselben sanft herab .
»Wenn Sie etwa glauben , sich schämen zu müssen , weil Sie

gleich einem schlafenden Kätzchen auf dem Teppich lagen " , sagte
Palma lächelnd , „ so kann ich Ihnen die Versicherung geben , daß

dazu keine Veranlassung ist . "

Langsam hob Regina das gesenkte Köpfchen und blickte ihren
Vormund an , er schwieg, offenbar ihre Anrede erwartend , und

als diese ausblieb , fragte er :
„ Regina — fürchten Sie mich ? "

Die Lippen bebten leise , aber die klaren blauen Augen
senkten sich nicht .

»Ja , Herr Palma , ich habe mich stets vor Ihnen gefürchtet . "

» So halten Sie mich für ein grausames Ungeheuer ? "

»Nein , Herr Palma " , sagte Regina lächelnd .

»Ah — also wirklich nicht ! Können Sie es vor Ihrem Ge¬

wissen verantworten , zu sagen : mein Vormund — ich freue mich,
Sie zu sehen ? "

Regina schwieo.
»So schmerzlich mir Ihre Offenheit ist, so weiß ich dieselbe

einengoffiziösen Charakter zuschreibt , über Einzelheiten aus den .
deutsch-österreichischen Handelsverträge unliebsam bemerkt worden .
Es ist Thatsache , daß strenge Geheimhaltung der Abmachungen
festgesetzt ist . Man sagt hier , die Wiener Mittheilungen seien
einerseits ungenau , andererseits aus dem Zusammenhang gerissen
und somit geeignet , den Vertrag einer schiefen Beurtheilung aus¬

zusetzen. Es heißt , man bemühe sich von hier aus , weiteren un¬

genauen Mittheilungen über den Vertrag entgegenzutreten . Alle

bisherigen Anregungen und Erörterungen über deutsch-russische
Handelsbeziehungen scheinen nicht über erste Vorbesprechungen hinaus¬
gekommen zu sein.

Die Entwicklung der deutschen Industrie wird , wie die

,,B - P . N . " zutreffend bemerken , am deutlichsten nachgewiesen aus
den Ziffern der internationalen Exportstatistik . Während die

Reihenfolge der am Weltmarkt betheiligten Nationen im Jahre
1850 England den ersten , Frankreich den zweiten , den Vereinigten
Staaten von Nordamerika den dritten und Deutschland den vierten

Platz anwies , hatte Deutschland im Jahre 1880 den dritten ,
1890 aber den zweiten Platz erreicht . England besitzt nach wie

vor die Führung im internationalen Wettwerb , Frankreich ist ins

Hintertreffen gedrängt und Deutschland sitzt der führenden
Nation hart auf den Fersen . Dabei ist zu beachten , daß der

deutschen Industrie aus den Arbeiterschutz - und Versorgungs¬
gesetzen Bürden erwachsen , mit denen die Konkurrenzländer auch
nicht annähernd belastet sind . Um so wichtiger erscheint es , den

Herstellungsbedingungen des heimathlichen Gewerbes jedweden mit
dem Gesammtinteresfe verträglichen Vorschub zu leisten , damit in

ihrer Entwicklung im Vergleich zu den wettbewerbenden Nationen
des Weltmarktes keine Verlangsamung oder gar ein Stillstand
eintrete .

— Seitens der mexikanischen Regierung wird eine Neu -

unifvrmirung der Infanterie geplant . Die hiesige mexikanische
Gesandtschaft hat sich nun der „ A . R .-C -" zufolge von der deut¬

schen Heeresverwaltung ein Muster unserer Jnfanterieuniformen
erbeten und es sind seitens des preuUchen Kriegsministeriums
eine Paradeausrüstung , sowie eine vollständige feldmarschmäßige
Ausrüstung des zweiten Garde -Regiments zu Fuß der Gesandt¬
schaft übermittelt worden . Die Uniform - und Ausrüstungsstücke
werden demnächst nach Mexiko abgehen ; sollten sich dieselben als
praktisch für die mexikanischen Fußtruppen erweisen , so wird eine
Uniformirung derselben nach deutschem Muster eintreten .

— Mit Genugthuung ist hier der Beschluß der französischen
Kammer ausgenommen , den Getreidezoll für die Zeit vom 1 . Aug . er .
bis zum 1 . Juni 1692 von 5 auf 3 Francs und den Mehlzoll
von 12 auf 6 Francs herabzusetzen . Auf den Verlauf der Ver¬
handlungen in der französischen Deputirtenkammer üben offenbar
die handelspolitischen Pläne des deutschen Reiches und Oesterreich -

Ungarns einen die extrem schutzzöllnerischen Neigungen beschränken¬
den Einfluß aus , was im Interesse der wirthschastlichen Verhält¬
nisse der europäischen Festlandsstaaten als ein gutes Zeichen zu
betrachten ist.

— Das Wißmannsche Dampferunternehmen ist bereits so weit

vorgeschritten , daß der Abgang der ersten Kolonne mit zwei Stahl¬
booten erwartet werden kann .

Magdeburg , 26 . Mai . Der antisemitische Parteitag ,
welcher hier unter lebhafter Betheiligung abgehalten wurde , hat
folgende Resolutionen gefaßt : 1 ) „ Angesichts der drohenden Ver¬

minderung der Getreidezölle anläßlich des bevorstehenden deutsch-

österreichischen Handelsvertrages , angesichts der dadurch unabwend¬

bar eintretenden Schädigung der deutschen Landwirthschaft und

angesichts des infolge des Handelsvertrages sicher zu erwartenden

neuen Börsenschwindels bittet der in Magdeburg tagende Partei¬

buch nach Gebühr zu schätzen , kleines Fräulein "
, sagte Palma

freundlich , „ wenn Sie sich diese Wahrhaftigkeit bewahren , werden

mir mit der Zeit ganz gute Freunde werden . Und nun setzen
Sie sich , Regina , und lassen Sie uns ein Weilchen mit einander

laudern . "
Er schob einen Sessel für das junge Mädchen herbei , nahm

w gegenüber gleichfalls Platz und fragte , während er eifrig seine

lrillengläser putzte : ^
„ Welchen Eindruck hat New -York auf L-ie gemacht ? "

„ Den eines unendlichen Meeres , in welchem sich ein Mensch

icht
"
verlieren kann , ohne vermißt oder gefunden zu werden ."

„ Meine Bibliothek scheint Ihnen zu gefallen ? "

„ Gefallen ? Es ist das schönste Gemach , welches ich bis jetzt

eschen"
, rief Regina enthusiastisch .

„ Hm — lassen Sie das Frau Palma nicht hören — sie

,nn meine Bibliothek nicht leiden und vermeidet es , dieselbe zu

etreten . Ich fürchte übrigens — daß Sie und Frau Palma

leich beim ersten Zusammentreffen sich den Krieg erklärt haben . -

„Jedenfalls weiß ich . daß ich der Dame antipathisch bin . "

^ Welches Gefühl vermutlich auf Gegenseitigkeit beruht . Sie

mden also bei Ihrer Ankunft die Dame nicht so herzlich und

eundlich , wie Sie es erwartet hatten ? "

„ Ich habe mir nicht erlaubt — mich über Ihre Mutter zu

Frau Palma ist für mich nur Frau Palma , die zweite Ge -

mhlin meines Vaters . Und nun muß ich um Mittheilung der

ünzelheiten Ihres Empfanges bitten . "

Regina preßte die Lippen zusammen und schwieg .

So muß ich denn sprechen — ich weiß Alles , was vorge -

illen
"

ist Daß der fragliche Hund ein sehr störendes Element

t werden Sie wohl kaum bestreiten , und wenn Ihre Anbeter

Sie erst in Beschlag nehmen , fehlt es Ihnen an Zeit , sich mit

tag der deutschen Antisemiten , hoher Reichstag wolle allen dahin¬

gehenden Anträgen oder Gesetzesvorlagen seine Zustimmung ver¬

tagen . 2) Der in Magdeburg versammelte Parteitag spricht der

antisemitischen Fraktion seinen Dank für ihre parlamentarische

Thätigkeit aus und ersucht dieselbe , fernerhin wie seither im In¬

teresse der Partei zu wirken . "

Kassel , 26 . Mai . Die Generalversammlung der deutsch¬

sreisinnigen Partei beschloß , falls mit den Nativnalliberalen betreffs

eines fraktionslosen liberalen Kandidaten keine Einigung zu erzielen

sei , einen eigenen Reichstagskandidaten aufznstellen .

Frankfurt a . M . , 26 . Mai . Heute Nachmittag 6 Uhr

löste sich bei der Niederfahrt aus noch unaufgeklärter Ursache der

Fesselballon der Internationalen elektrischen Ausstellung und trieb

in beträchtlicher Höhe nach Nordosten , landete aber schon nach

dreiviertelstündiger Fahrt . Passagiere und Bedienungsmannschaft

sind unversehrt .

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 26 . Mai . Das Abgeordnetenhaus nahm heute seine

Sitzungen wieder auf . Die Generaldebatte der dritten Lesung des

Etats war nicht sehr erheblich . Die Abgg . Rickert und Richter

fragten nach den finanziellen Ergebnissen der Eisenbahnen . Finanz¬

minister Dr . Miguel bezeichnte die daraus bezüglichen Zeitungs¬

nachrichten als übertrieben , schätzte aber die Minderüberschüsse

immerhin auf ca . 32 Millionen Mark . Den Versuch des Abg .

Richter , diese Minderüberschüsse als Folge der Preistreibereien der

Schienenkartelle und Kohlenringe hinzustellen , unterstützte Abg .

Graf Kanitz , während die Abgg . v . Eynern und Hammacher solche

Vereinigungen vertheidigten , weil sie eine Einschränkung Zer Über¬

produktion zur Folge hätten . Morgen findet die Fortsetzung der

Debatte statt . _

« u - l a » >.
Wien , 26 . Mai . Die Kommission für den deutsch-öster¬

reichisch-schweizerischen Handelsvertrag trat nach Annahme des

moäws xrovöäMäi in die meritorische Verhandlung ein . Das

„Fremdenblatt " warnt vor einer optimistischen Anschauung über

eine rasche Abwickelung der Verhandlungen , da die letzten schweize¬
rischen Zollerhöhungen , wiewohl theilweise Negotiationszölle , doch
schwierige Erörterungen veranlassen dürften .

Prag , 26 . Mai . Bei der Fahnenweihe des tschechischen
Studentenvereins „ Slavia "

, welcher eine Abordnung der französischen
Studenten beiwohnte , mußte die Marseillaise auf stürmisches Be¬

gehren wiederholt werden . Die tschechischen und französischen
Studenten umarmten einander . Bei dem Kommers wurden die

französischen Studenten sowie einige anwesende slavische Gäste von

tschechischen Studenten unter großem Jubel durch den Saal ge¬
tragen . Das Organ der Jungtschechen kommt auf die Ansprachen
zurück , welche bei der Begrüßung der französischen Gäste ge¬
wechselt wurden , und sagt : „ Wenn in den Ansprachen der Ger¬
manismus als der gemeinsame Feind der Tschechen und Franzosen
bezeichnet wurde , so enthält diese Aeußerung eine geschichtliche
Wahrheit , die jedem Tschechen tief in die Brust eingegraben ist."

Triest , 25 . Mai . Aus Korfu wird gemeldet : Der hiesigen
israelitischen Gemeinde wurde amtlich mitgetheilt , daß der Sultan
es den aus Korfu auswandernden Judenfamilien freistelle , sich in
Albanien niederzulassen und dort Grund und Boden zu erwerben .
Das türkische Amtsblatt „ Tarik " bestätigt diese Nachricht . Zahl¬
reiche jüdische Auswanderer werden sich nach Janina begeben .

Paris , 23 . Mai . Vorgestern Abend machte in Neufchateau
ein zu 13tägiger Uebung einberufener Soldat der Territorial -

dem Hunde zu beschäftigen . Nicht wahr , Sie sind jetzt fünfzehn
Jahre alt ? "

„ Anbeter brauche ich nicht , aber meinen Ajax mag ich nicht
missen . "

„ Mein Gott — Sie werden ja ganz tragisch — "

„ Ajax ist mir an ' s Herz gewachsen , Herr Palma . "

„ Wirklich ? Na , von allen Hunden , die je gebellt haben , ist
keiner wichtig genug , daß man sich darum ereifern oder gar den
häuslichen Frieden stören sollte , also finden Sie sich drein , Ihrem
Ajax Valet zu sagen . "

„ Nimmermehr , Herr Palma "
, sagte Regina gelaffen .

„ Ei — Sie sind so unerbittlich , Regina ? Ich will meine
Großmuth für diesmal — aber merken Sie wohl , nur für dies¬
mal , noch weiter treiben und Ihnen den Hund abkaufen ! Ich
gebe Ihnen fünfzig Dollars für

^
Ajax — für diese Summe können

Sie mindestens für ein Jahr Ihren Bedarf an Konfekt und
Bonbons bestreiten . "

„ Ajax ist mir nicht feil . "

„ Nun , das muß ich sagen — ich bin wahrhaftig neugierig
auf diesen Vierfüßler — bisher war ich der Ansicht , Alles in der
Welt habe seinen Preis und nun muß ein Hund meinen Glauben
erschüttern ! Aber da kommt mir ein Gedanke — ist Ajax vielleicht
ein Geschenk eines rosigen Landbnrschen in V . ? Mir dürfen Sie
das Geheimniß schon anvertrauen — die Advokaten sind zur
Diskretion verpflichtet . "

Regina erröihete in Entrüstung .
„ Ich habe keinen Liebhaber — ich hänge an Ajax wie er

an mir und ich will ihn behalten , weil er mein Eiqenthum ist -

, .
" H 'U 71 welche Weise Ajax in Ihren Besitz gelangt ist ,

darf ich wohl nicht erfahren ? " v i '

(Fortsetzung folgt .)



armee einen Mordversuch auf seinen Kompagnieführer , Ober¬
lieutenant Berthier , weil er ihn des Nachmittags bestraft hatte .
Der Soldat , Bourgeois mit Namen , ist Maler , im Elsaß geborenund in Epinal ansässig . Nach seiner Bestrafung gelang es ihm ,in bürgerlicher Kleidung aus der Kaserne zu entkommen , woraufer sich vor das Kaffeehaus begab , in welchem sich Berthier befand .
Als dieser heraustrat , sprang Bourgeois auf ihn zu und feuerte ,
nachdem er an ihn einige Worte gerichtet , einen Revolver auf ihnab . Der Schuß ging aber fehl , da der Offizier den Kopf senkte.
Bourgeois wurde sofort verhaftet .

Paris , 26 . Mai . Seit einigen Tagen sind die Onmibus -
leute hier ausständig . Ernste Ausschreitungen kamen dabei vor .
Die Gesellschaft läßt in normalen Zetten 925 Wagen laufen ;
gestern gelangten nur 300 in den Verkehr , die bei der Arbeit ge¬
bliebenen Leute und Hülfsarbeiter waren von den Ausständigen
zum großen Theile so eingeschüchtert worden , daß sie nicht auszu -
sahren wagten . Die Polizei verhaftete „ wegen Beschränkung der
Arbeitsfreiheit " 50 Personen . Heute kam es vor dem Depot der
Omnibnsgesellschaft auf dem Boulevard Bourdon zu einem heftigen
Zusammenstoß zwischen der Polizei und den Streikenden . Die
Letzteren — etwa 500 Mann — griffen die die ausfahrenden
Wagen eskortirenden Polizeimannschasten an und schnitten die
Zugriemen durch . Ein Wagen , den Polizeiagenten bestiegen hatten ,
wurde erstürmt . Es kam zu einem Handgemenge mit den Polizei¬
beamten , deren Anzahl sich zu schwach erwies . Der Kutscher und
Kondukteur wurden von der Menge ergriffen und blutig geschlagen .
Der Wagen wurde zum Depot zurückgebracht . — Die Omnibus -
Gesellschaft thut nach zwei Richtungen hin Schritte , um den Aus¬
stand zu beendigen . Einerseits bewilligt sie ihren Angestellten an¬
statt der bisherigen Prämien eine Erhöhung des Tagessolds um
1 Fr . , zwei tägliche Pausen von 14/z Stunden und für die
Kontroleure je einen freien Tag monatlich . Andererseits ersucht
sie die städtischen Behörden um ihre Vermittelung in der Strike -
frage . In der That hahen auch 26 Munizipalräthe ihre Kollegen
zu einer Versammlung des Munizipalraths für heute einberufen ,
um die Frage des Strikes zu untersuchen . Ob indessen die Ein¬
mischung des Gemeinderaths der Gesellschaft aber viel Segen
bringen wird , erscheint mindestens fraglich und bereits haben
die possibilistischen Mitglieder ein Schreiben an den Seinepräfek¬
ten gerichtet , in welchem sie ihn auffordern , unverzüglich von dem
Betriebsmaterial und den Räumlichkeiten der Omnibus - Gesellschaft
Besitz zu ergreifen .

Paris , 26 . Mai . Der portugiesische Finanzminister Ma¬
riano Carvalho hatte bereits mit mehreren Finanzkapacitäten
Unterredungen , in denen er erklärte , daß seine bloße Anwesenheit
in Paris unmittelbar nach einer großen Finanzoperation , der das
französische Publikum seine so eifrige Mithilfe geliehen habe , ein
sicheres Pfand für den festen Willen der portugiesischen Regierung
sei, alle eingegangenen Verbindlichkeiten zu respektiren .

Paris , 26 . Mai . Nach Meldungen aus Jquique schloß
die Kongreßpartei einen Freundschastsvertrag mit Bolivia ab .
Gleichzeitig wurde beiderseits beschlossen, betreffs einer Regelung
der schwebenden Grenzstreitigkeiten in Unterhandlungen zu treten .

Mailand , 26 . Mai . Infolge von Meinungsverschiedenheiten
zwischen der gemäßigten und der radikalen Partei der hiesigen
Stadtverwaltung , betreffend die Finanzgebahrung , haben gestern
der Bürgermeister . Graf Belinzaghi , sowie sämmtliche Mitglieder
des Magistrats ihre Entlassung gegeben .

Bckindisi , 25 . Mai . Der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Griechenland sind mit ihrem Sohne , dem Prinzen Georg , an
Bord des Dampfers „ Sphakteria " heute Nachmittag vom Piräus
hier eingetroffen und beabsichtigen morgen früh die Reise nach
Deutschland fortzusetzen .

Madrid '
, 26 . Mai . Der Verwaltungsrath der Bank von

Spanien nahm den Vorschlag der Regierung an , wonach dem
Staatsschatz seitens der Bank ein Darlehen von 150 Millionen
auf 30 Jahre ohne Zinsen gewährt wird , indeß solle der Betrag
im Portefeuille nicht figuriren . Die Kommission der Kammer zog
infolge dessen Artikel 4 der Vorlage zurück , um denselben neu zu
redigiren . Die Kommission zog gleichfalls einer Aenderung halber
den Artikel 1 zurück .

Lissabon , 25 . Mai . Die Reutermeldung , daß die am
11 . Mat in Massikesse angekommenen Portugiesen gegen das Fort
Salisbury marschirt seien und die Engländer augegriffen hätten ,
woraus sich dann der Kampf entwickelt habe , wird hier als falsch
bezeichnet . In Wahrheit sind die Portugiesen bereits am 5 . Mai
in Massikesse eingetroffen ; sie wurden dann am 11 . Mai von den
Truppen der englischen südafrikanischen Gesellschaft angegriffen ,
600 Meter von Massikesse entfernt .

Lissabon , 26 . Mai . Die Regierung richtete eine Note
an Salisbury , worin sie erklärt , daß die Engländer am Pungwe -
flusse die Angreifer waren ; sie schlägt die Entsendung einer gemein¬
samen Kommission vor zur Verhütung weiterer Zusammenstöße .

London , 24 . Mai . Das „Reutersche Bureau " meldet aas
Capetown von heute , nach den daselbst aus Baira eingelaufenen
Nachrichten , seien 250 Portugiesen mit 500 Eingeborenen am
11 . ds . Mts . in Massikesse eingetroffen und hätten , da sie die
Stadt verlassen vorfanden , den Marsch nach dem Fort Salisbury
weiter fortgesetzt . Auf dem Wege dahin seien sie mit einer aus
60 Mann bestehenden Abtheilung der Wachmannschaften der eng¬
lischen Südafrikanischen Gesellschaft zusammengestoßen , wobei die
Portugiesen mit einem Verlust von 7 Tobten und mehreren Ver -
ww ,ten zurückgeschlagen worden seien . Der Weg nach dem
Puagwe Werde von den portugiesischen Behörden immer noch besetzt
getzalken.

London , 25 . Mai . Die Daily News meldet aus Odessa ,
nach zuverlässigen Nachrichten aus Petersburg wurden daselbst wäh¬
rend der letzten 14 Tage 46 Gardeoffiziere verhaftet . Die Verhaftungen
wurden alle Nachts vorgenommen . Es verlautet , seit der Ent¬
fernung des Großfürsten Michael aus der Armee herrsche große
Unzufriedenheit unter den Offizieren des Gardekorps ; der Zar
werde als Despot bezeichnet .

London , 25 . Mai . Die Häuptlinge Hulunmato und Unfe -
tiuteni trafen im Aufträge Gungunhamas , Königs von Msnica -
lnnd , heute Hierselbst ein , um die Hilfe Englands zu erbitten .

London , 25 . Mai . Wie aus Kairo gemeldet wird , ver¬
nachlässigte die ägyptische Regierung seit dem Auftreten der
Cholera alle sanitären Vorsichtsmaßregeln . In Folge dessen weist
die Statistik der Sterbefälle einen beunruhigenden Zuwachs auf .
Die Durchschnittszahl der Gestorbenen beziffert sich für die vorige
Woche auf 61 pro Mille , während der gewöhnliche Durchschnitt
23 beträgt . Die Regierung wird die Großmächte um die Ge¬
nehmigung zur theilweisen Verwendung der städtischen Steuer¬
einnahmen Kairos für sanitäre Zwecke ersuchen .

London , 26 . Mai . Unterhaus . In der heutigen Sitzung
wurde eine Petition aus der Legislatur von Neufundland vec -
lesen , dahingehend , daß das Haus Delegirte der Legislatur gegen
die Neusundlandbill vernehmen möge . Staveley - Hin kündigt an ,
er werde anläßlich der zweiten Lesung der Bill einen Antrag auf
Vernehmung der Delegirten einbringen . Schatzkanzler Goschen
erklärte , die Regierung könne die Bill , welche in der Neufund¬
länder Legislatur eingebracht sei , nicht annehmen , weil die Dauer
des Gesetzes darin auf ein Jahr beschränkt sei .

London , 26 . Mai . Nach weiteren Meldungen des Reuter -

schen Bureaus aus Shanghai über die Vorgänge in Nanking ver¬
ließen die europäischen Frauen und Kinder die Stadt . Die Mäd¬
chenschule der Methodisten wurde angezündet und geplündert . Auch
andere Missionen wurden angegriffen , doch gelang es den Be¬
wohnern , die Angreifer zu zerstreuen . Das englische Kriegsschiff
„ Porpoise " ging nach Nanking ab , ebenso sind chinesische Truppen
abgesandt worden .
M Lsondon , 26 . Mai . Dem „ Standard " wird aus Shanghai
von gestern gemeldet , die christlichen Missionshäuser in Nanking
seien vom Pöbel geplündert worden . Die Insassen entgingen mit
Mühe dem Tode . Wie es heißt , liege der Christenverfolgung eine
Anstiftung geheimer Gesellschaften zu Grunde .

London , 26 . Mat . Die Firma Armstrong und Witehall
theilt mit , daß sie bei den Verhandlungen über den Verkauf des
Melinits ausdrücklich erklärt habe , volles Verkaufsrecht zu haben .
Die französische Regierung habe später an dem Melinit Ver¬
besserungen vorgenommen , welche dem Turpin nicht mitgetheilt seien.

London , 26 . Mai . Nachrichten aus Odessa zufolge dauern
die Judenausweisungen aus Rußland fort . Wie es heißt , soll
der Zar entschlossen sein , sämmtliche Juden aus Petersburg ,
Moskau »nd Odessa zu vertreiben , da man ihm gesagt habe , daß
der südrussische Handel , namentlich der Getreidehandel , vorwiegend
in den Händen der Juden sei ; die Jude « bereicherten sich , während
die Ackerbauer und Landbesitzer tmnier ärmer würden . Die Be¬
hörden in Odessa werden , wie mitgetheilt wird , demnächst einen
Judenzensus vornehmen . Von 120 000 ansässigen Juden sollen
diejenigen , welche in andere Städte gehören , ausgewiesen werden .
Eine Frist von sechs Monaten soll nur denjenigen gelassen werden ,
welche Immobilien besitzen. Da in genannten Städten eine große
Zahl von Juden wohnt , so scheint die russische Regierung that -
sächlich die Auswanderung derselben erzwingen zu wollen . —
Meldungen aus Chicago zufolge protestiren alle dortigen Wohl -
thätigkeitsvereine für Juden gegen die Einwanderung russischer
Juden . Die Geldbeihilfe des Barons Hirsch lehnen sie ab , da
dadurch ein Zwang ausgesprochen werde , jedem ankommenden be¬
dürftigen Juden zu helfen . Der Protest dieser Vereine wird
sämmtlichen Judenhilfsvereinen Europas zugesandt werden mit
dem Bemerken , daß Chicago bereits überreich an Juden sei .

Petersburg , 26 . Mai . Der Zar Hst dem Prinzen
Georg von Griechenland wegen der Vertheidigung des Großfürsten -
Thronfolgers die Würde eines Admirals verliehen .

Bukarest , 26 . Mai . Bei dem gestrigen Banket im Palais
des Königs hielt der König eine Rede , in welcher er hervorhob ,
die von ihm vor 25 Jahren gegründete Regierung sei eine so
feste, daß nur die mächtigsten Erschütterungen das durch aus¬
dauernde Arbeit Gegründete zerstören könnte . Er trinke auf das
Wohl der Staatsmänner , welche Mährend eines Vierteljahrhunderts
seine getreuen Räthe gewesen , ohne deren erleuchtete patriotische
Unterstützung seine Regierung nicht so fruchtbar gewesen wäre .
Der König gedachte sodann in Worten der Liebe und Dankbarkeit
derjenigen unter den Staatsmännern , welche in das bessere Jen¬
seits geschieden , und betonte , daß die Festtage bewiesen , die ganze
Nation sei von der Ueberzeugung durchdrungen , daß die Zukunft
Rumäniens auf einer unerschütterlichen Grundlage begründet sei .
Um dem diplomatischen Korps einen Beweis seiner Achtung zu
geben , verlieh der König dem belgischen Gesandten den Großkordou
des Sterns von Rumänien .

Sofia , 26 . Mai . Die „ Agence balcanique " meldet : In¬
folge der von der bulgarischen Regierung an Rumänien gerichteten
Aufforderung , die der Mitschuld an der Ermordung BeltscheffS
verdächtigen bulgarischen Emigranten Rizoff und Naiaroff auszu¬
liefern , prüfte die rumänische Regierung die diesbezüglichen Akten¬
stücke , sowie den auf Nichtauslieferung lautenden Beschluß des
Untersuchungsrichters , - und beschloß , die beiden Emigranten aus
Rumänien auszuweisen . Rizoff ist bereits über die Grenze gebracht .

New York , 25 . Mai . Für Mittwoch sind 500 000 Doll .
Gold zur Ausfuhr nach Europa bestellt .

Prätoria , 25 . Mai . Wie der Korrespondent des Baberton
Herald meldet , drohten die portugiesischen Trus . Pen in der Dela -
goabai , ihre eigenen Offiziere zu erschießen und die dort wohnen¬
den Engländer zu ermorden . — Präsident Krüger von Transvaal
hat viel von seiner Volksthümlichkeit eingebüßt , seitdem er den
Trek nach dem Maschonaland verboten hat . Es heißt , daß der
Präsident die den Bürgern vom Staate gelieferten Gewehre ein -
zieheu und ein Verbot erlassen will , Schießpulver an Leute zu
verkaufen , welche die Absicht haben , sich an dem Trek zu betheiligen .
Der britische Agent Hierselbst hatte eine Audienz bei dem , Präsi¬
denten und erklärte sich von den getroffenen Maßnahmen be¬
friedigt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 27 . Mai . Die Schultorpedoboote „8 2"

. „ 8 6" und
„ 8 23 " sind nach beendeter Uebungsfahrt gestern Nachmittag von See zurück-
gekehrt und tm hiesigen neuen Hafen eingelaufen . — Kapt .-Lieut . Meyer I hat
einen 14tügigen Borurlaub nach Bad Wildungen angetreten . — Kapt . -Lieut.
v . Malapert -Neufville ist mit der Führung der 2. Kompagnie II . Matrvsen -
Livifion beauftragt .

88 Kiel , 26 . Mai . Im Beisein des Inspekteurs der Marine -Artillerie ,
Koutre -Admirals Tbomsen . sowie einer größeren Anzahl höherer Marine -Offiziere
fand heute das gefechtsmäßige Schießen der in Frtedrichsort garnisonircnden
I . Matrosen -Artillerte -Abtheilung von den Festungsgefchützen von Friedrichsort
aus statt . Das Schießen begann früh Morgens und hatte auch ein zahlreiches
Publikum herbeigelockt, welches mit großem Interesse daS Aufblitzen der Ge¬
schütze und das Einschlagen der Geschosse in die in See aufgestellten schwimmen¬
den Scheiben beobachtete. — Zur Begrüßung des Kaisers werden die dem
Kaiserlichen Nachtklub angehörendm Fahrzeuge bei der demnächstigen Anwesen¬
heit ves Monarchen in bestimmter Reihenfolge im hiesigen Hafen verankern und
über alle Toppen Flaggenschrnuck aulegea . Nach der Borbeifahrt deS Kaisers
welcher seiner Rennyacht „Meteor " entgegeuzusahren beabsichtigt , segeln die Fahr¬
zeuge nach dem Ausgange des Hafens , um hier das Einlaufen der Yachten
„Meteor " und „Irene " abzuwarten und folgen diesen in Kiellinie in den tnnem
Hafen . Am Abend wird eine gemeinschaftliche Zusammenkunft >m Gartensaal
der Marineakademie geplant .

Lokales .
* Wilhelmshaven , 27 . Mai . Von dem Provinzialausschuß

der nationalliberalen Partei der Provinz Hannover wurde zu
Anfang dieses Jahres bekanntlich der Beschluß gefaßt , einige Maß¬
nahmen zu einer strafferen Organisation der Partei zu treffen .
In stetiger Folge sollten allgemeinverständlich abgefaßte Schriften
über die dem Landtage wie dem Reichstage vorliegenden Gesetz¬
entwürfe veröffentlicht und gratis vertheilt werden . Ferner sollte
ein Geschäftsführer eingesetzt werden , dessen Hauptobliegenheit darin
bestände , mit den einzelnen Ortschaften in der Provinz lebhafte
Fühlung zu erhalten und zwar nicht nur durch regen brieflichen
Verkehr , sondern hauptsächlich durch häufige mündliche Besprechungen ,
sowie durch propagandistische Vorträge und Reden . Diese Maß¬
nahmen zu treffen , hatte der Provinzialausschuß u . a . deswegen für
dringend nothwendig erachtet , weil die Sozialdemokratie bei den
letzten ReichLtagswahlen eine so bedeutende Verstärkung gezeigt
hatte und nach Aufhebung des Ausnahmegesetzes der Gefahr be¬
gegnet werden mußte , daß die Sozialdemokratie durch Ausdehnung
ihrer Agitation auf das flache Land auch hier festen Fuß faßte .
Kaum bedarf es einer neuen Darlegung , welche politische und
sittliche Schädigung unserm Vaterlande und jedem engeren
Gemeinwesen erwachsen würde , wenn der Sozialdemokratie dieser
Feldzug gelingen sollte . Mit Befriedigung wird daher jede neue
Maßnahme des nationalliberalen Provinzialausschusses begrüßt

werden müssen , welche das Ziel einer festeren Organisation dernationalliberalen Partei näher rückt . Nach einer uns übermittelten
Zuschrift hat der Parteivorstand eine Geschäftsstelle in Hannover
Grupenstraße 3 , errichtet und deren Leitung dem Hofbuchhändler

'

Adolf Kiepert übertragen . Auch unser Parteivorstand wird mit
Eifer die Gelegenheit wahrnehmen , durch eine rege Verbindungmit der Geschäftsstelle sich immer wieder neue Anregung zur Ar¬
beit im Interesse der nationalliberalen Sache zu schaffen. Auf dem in
nächster Woche in Berlin stattfindenden nationalliberalen Partei¬
tage werden übrigens Beschlüsse gefaßt werden , die von außer¬
ordentlicher Bedeutung sein werden . Wie schon mitgetheilt , werden
die Berathungen in der Hauptsache durchaus vertraulicher Natur
und darum nicht öffentlich sein . Der Presse soll freilich ein Be¬
richt übergeben werden , selbstverständlich können darin jedoch partei -
taktische Maßnahmen , welche ohne Frage zur Erörterung gelangenwerden , einer öffentlichen Besprechung nicht unterzogen werden ;sie bilden eine durchaus interne Angelegenheit . Die unumgäng¬
liche Nothwendigkeit der in Hannover soeben eröffneten Geschäfts¬
stelle wird sich daher für die Ortsvorstände in der Provinz schonin den nächsten Tagen Herausstellen . Vielleicht würde es sich so¬
gar schon jetzt empfehlen , daß unser Vorstand etwaige Wünscheund Vorschläge der Geschäftsstelle mit der Weisung zur Kenntniß
brächte , sie dem Provinzialvorstande zur thunlichsten Berück¬
sichtigung bei den in Berlin stattfindenden Verhandlungen zu über¬
weisen . Nichts möge verfehlt werden , um unsere Hoffnung zu
verwirklichen , daß die nationalliberale Partei , sobald ein neuer
Kampf ausgefochten werden muß , mit dem sicheren Bewußtsein ,
innerlich erstarkt zu sein , ihn aufnehme und mit Ehren bestehe.* Wilhelmshaven , 26 . Mai . Wir bringen in Erfahrung ,
daß verwichenen Sonntag auf dem Personenzuge Nr . 9 bei der
Station Ellenserdamm ein Schaffner zu Fall kam , als er die Fahr¬karten zur Entwerthung einforderte . Zum Glück war der Schaffner
ohne Verletzungen davongekommen und konnte seinen Dienst weiter
versehen . Der Fall sollte jedoch für die Oldenburger Eisenbahn¬
verwaltung eine Mahnung sein , endlich dem Beispiele der preußi¬
schen Eisenbahnverwaltung zu folgen und strengstens anzuordnen ,
daß die Fahrkarten nicht bei der Fahrt , sondern auf den Halte¬
stellen von den Schaffnern entwerthet werden , wenn nicht durch¬
gehende Wagen den Zug zusammensetzen .

* Wilhelmshaven , 27 . Mai . Auch gestern Abend hatte die
in „ Burg Hohenzollern " konzertirende Sänger - Gesellschaft von
Hans Lechner einen großen Erfolg zu verzeichnen . Den Höhe¬
punkt bildete das von Herrn Alex Hepperger zum Vortrage ge¬
brachte Baß -Solo „ Andreas Hofer 's Tod " . Andreas Hofer ist
der Tyroler Nationalheld . Beim Klange des Namens dieses
Mannes , des Führers der Tyroler im Volkskampfe von 1809 ,
der für seine treue trotzige Vaterlandsliebe , für sein mannhaftes
Eintreten für das Haus Österreich am 20 . Februar 1810 in
Mantua den Märtyrertod durch französische Standrechtskugeln er¬
litt , schlägt jedes Tyrolers Herz höher und seine ganze Seele
spricht sich aus in den Worten , mit welchen der heldenmüthige
Hofer , nachdem die dreizehnte Kugel ihn getroffen , aus dem Leben
schied : „ Leb wohl , mein Land Tyrol . " Andächtig lauschte das
Auditorium , als dieser Refrain , wie wenn er aus weiter Berges¬
ferne erklänge , von dem hinter der Bühne singenden Chore zart
und innig wiederholt wurde . Weiß doch der Deutsche voll nach¬
zuempfinden , wenn man von Heldenthum und Heimathsliebe singt
und sagt . — Auch den anderen Vorträgen wurde gerechtfertigter
Beifall zutheil . Die Tyroler Gesellschaft , die einen sehr ange¬
nehmen Unterhaltungsabend bietet , wird sich auch die folgenden
beiden Abende fraglos eines regen Zuspruchs erfreuen .

* Wilhelmshaven , 27 . Mai . Am Sonntag den 7 . Juni
findet in Bockhorn ein Sängerfest der vereinigten Gesangvereine
der friesischen Wehde statt . Als Festplatz ist der Park am sog .
llrwalde auserlesen . Zu dem Feste , das um 3 Uhr Nachmittags
mit einem Festzuge durch die wunderschönen Anlagen begonnen werden
soll , ist ein starker Zuzug von auswärts zu erwarten und sicher¬
lich wird auch mancher unserer Mitbürger Bockhorn besuchen wollen .
Zum Eintritt aus den Festplatz sowie zur Theilnahme an dem für
den Abend in Aussicht genommenen Kommers und für den Ball
berechtigt eine Karte , für welche der geringe Preis von 30 Pfg . er¬
hoben wird . Wir wünschen , daß das Fest durch schönes Wetter
begünstigt werde .

Wilhelmshaven , 27 . Mai . Dem Bundesrath ist der Entwurf
von Vorschriften über die Prüfung der Maschinisten auf See¬
dampfschiffen 1er deutschen Handelsflotte zugegangen . Es handelt
sich dabei um eine Abänderung der vorhandenen Vorschriften , die
in den Jahren 1879 bis 1889 ergangen sind . Das Befähigungs -
zeugniß erster Klasse berechtigt zur Leitung von Maschinen von
Seedampfern auf der Fahrt in allen Meeren . Im Sinne der
Vorschriften dient ein Seedampfschiff zur Beförderung von Reisenden ,
wenn es außer seiner Besatzung mehr als 10 Personen an Bord
hat , abgesehen von den Seeleuten und anderweitem Hilfspersonal .
Die Zulassung zur Prüfung für die vier Klassen ist von der mehr
oder minder ausgedehnten Dienstzeit , abhängig . Für ehemalige
Angehörige des Maschinistenpersonals der kaiserlichen Marine sind
besondere Bestimmungen festgesetzt. Die Prüfungen vollziehen
Kommissionen , welche von den Landesregierungen ernannt werden
und ans einem Vorsitzenden und zwei Mitgliedern bestehen . Das
Prüfungsverfahren ist eingehend bis in die kleinsten Einzelheiten
geordnet . Die Beaufsichtigung des Prüfungswesens erfolgt durch
Inspektoren , die der Reichskanzler ernennt . Dieselben können
u . A . gegen die Entscheidung der Prüfungskommission Einspruch
erheben . Bei Streitigkeiten darüber berichtet der Reichsinfpektor
dem Reichskanzler behufs Entscheidung . Die Vorschriften sollen
am 1 . April 1892 in Kraft treten .

* Wilhelmshaven , 27 . Mai . Der „ Hann . Cour . " schreibt:
Es ist schon wiederholt darauf hingcwiesen worden , wie nothwendig
es ist , daß seitens der Landbevölkerung die in in ihren landwirth -
schaftlichen Betrieben vorkommenden Unfälle gemäß K 55 des Ge¬
setzes vom 5 . Mai 1886 innerhalb zwei Tagen bei der zuständigen
Ortspolizeibehörde ( Landrathsamt oder Magistrat ) angemeldet wer¬
den . Trotzdem das landwirthschaftliche Unfallversicherungsgesetz
bereits drei Jahre in Kraft und daher anzunehmen ist , daß die
Vorschriften desselben im Allgemeinen sich nunmehr in den be¬
theiligten Kreisen genügend Eingang verschafft haben , kommen
dennoch vielfach Verstöße gegen die gedachte Bestimmung vor , und
hat der Provinzialausschuß als Genosfenschaftsvorstand in seiner
letzten Sitzung wiederum gegen 117 säumige Betriebsunternehmer
zum Theil recht fühlbare Ordnungsstrafen erkennen müssen . Wir
knüpfen hieran für die betreffenden Kreise die Mahnung , den ge¬
dachten Unnehmlichkeiten durch rechtzeitige Anmeldung der Betriebs¬
unfälle aus dem Wege zu gehen .

AuS »er Umgegm» uu» »er Provinz.
Varel , 26 . Mai . Den Granatsischern in Dangast wurde vor¬

gestern ihre ganze nicht unbeträchtliche Sendung nach Bremen von
den dortigen Händlern zur Verfügung gestellt , weil dieselbe , wie
mir hören ohne Verschulden der Fischer , eine Stunde später als
gewöhnlich in Bremen eintraf . Siebzehn Depeschen sollen in dieser
Angelegenheit gewechselt worden sein . Gestern Mittag sind mehrere
Fischer in der Sache nach Bremen gereift , doch kehrten dieselben ,
ohne eine Einigung erzielt zu haben , am Abend wieder zurück . —
Der Schiffsverkehr in den diesseitigen Häfen am Jadebusen hat
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sich im Jahre 1890 nicht unerheblich gesteigert , namentlich gilt
dieses für Varelerhafen und Ellensendammersiel Am ersteren
Matze sind im vergangenen Jahre angekommen 293 Schiffe , davon
29 mit Holz , 18 mit Petroleum , 17 mit Getreide , 7 mit Kohlen
und 9 mit Stückgütern , ferner ausgegangen 293 Schiffe , davon
230 mit Ziegelsteinen . In Ellenserdamm sind in derselben Zeit
einaeaanaen 782 Schiffe , davon 30 mit Getreide und 4 mit Holz ,
ausaegangen 786 Schiffe , davon 689 mit Ziegelsteinen , 63 mit
Schlenaenbusch und 8 mit Holz . (D . Gem .)^

Leer, 26 . Mai . Die Vorbereitung zum 13 . Feuerwehrtage für
die Provinz sind in vollem Gange , der Fest -Ausschuß , die Spe -

, ial -Ausschüsse und die Wehrmänner beschäftigen sich mit den von

ihnen übernommenen Arbeiten . Dem Verbände gehören 230 frei¬
willige Wehren an , die ihre Abgeordneten nach hier senden ,
außer diesen werden noch viele Wehrmänner und Wehren der

Einladung zum Verbandstage Folge leisten . Auch die Oldenburger
Wehren werden eingeladen . Zum ersten Male kommen die Wchr -
männer nach Ostfriesland , um einen Verbandstag in unserer
Stadt abzuhalten . Alles wird daran gesetzt werden , um den

fremden Wehrmännern hier einige frohe Tage zu bereiten .
« eestewünde , 26 . Mai . Der Anleger für den Nordenham -

Dampfer befindet sich für einige Tage im Geestemünder Vorhafen ,
da an dem gewöhnlichen Abgangsorte in der Geeste gebaggert
werden soll . Die Verbindung mit Nordenham findet gegenwärtig
statt durch oie „ Union "

, welche zum Zweck einer Bodenreinigung
ins Dock gelegt hat , durch den Dampfer „ Pilot " statt .

Bremerhaven , 26 . Mai . Die Expedition der planmäßig ab¬

fahrenden Dampfer erleidet durch die Zurückhaltung der Heizer
und Kohlenzieher von der Anmusterung nicht die mindeste Störung .
Für den heute abgegangenen Schnelldampfer „ Havel " wird das

fehlende Personal in England ergänzt . Die betreffende Mann¬
schaft des morgen abgehenden Dampfers „ Sachsen " ist vollzählig
in Hamburg angemustert worden und trifft heute Abend hier ein .
Auch hier haben sich trotz aller Gegenmaßregeln der Strikenden ,
die sogar in Thätlichkeiten übergingen , eine ganze Reihe von
Leuten für die in Nordenham liegende „ Elbe " anmustern lassen .
Das Angebot von auswärtigen Häfen , ist reichlich genug , um jede
Verlegenheit von vornherein auszuschließen .

Bremerhaven , 25 . Mai . Die Heizer und Kohlenzieber von
den Schnelldampfern „ Havel " und „ Sachsen " sind ausständig .
Ihre Forderungen lauten wörtlich : „ 1 ) Für Jeden das Recht ,
wenn er will , nach jeder Reise abzumustern ; 2) für Oberheizer 90 ,
Heizer 80 und Kohlenzieher 70 Mk . pro Monat ; 3) achtstündige
Arbeitszeit , Ueberstunden 50 Pf . ; 4 ) Beseitigung des Zwanges
für die beim Lloyd fahrenden Kollegen , dessen Seemannskasse bei¬
zutreten ; 5) Schaffung eines Schiedsgerichts , bestehend aus Ver¬
tretern der Rheder und den. Schiffsleuten , welches Streitigkeiten
zwischen dem Kapitän und der Mannschaft zu regeln hätte . Schließ¬
lich wird noch auf die Nothwendigkett hingewiesen , einen Reserve¬
fonds zu halten . Zu dem Zwecke hat der Verein der Heizer und
Kohlenzieher 10 000 Marken — pro Stück zu 1 Mk . — bestellt ,

durch deren Verkauf der Reservefond gebildet werden soll ; zugleich
werden aber auch die Streikenden zur Sparsamkeit ermahnt , da¬
mit sie dem Vereine nicht sofort zur Last fallen . Wie sich der
„ Nordd . Lloyd " dazu stellen wird , darüber ist bis jetzt nichts
bekannt .

Bremen , 25 . Mai . Zur 5 . Wanderausstellung der Deutschen
Landwirthschaftsgesellschaft vom 4 . bis 8 . Juni in Bremen ist
bereits heute der Katalog erschienen . Derselbe bildet einen sehr
stattlichen Band . Das Verzeichniß der auszustellenden Thiere
umfaßt 384 Pferde , 912 Rinder , 730 Schafe , 485 Schweine ,
1000 landwirthschaftliche Erzeugnisse und Hilfsmittel und 2375
landwirthschaftliche Geräthe . Die Ausstellung wird also eine Fülle
reicher und belehrender Schau bieten .

Hannover , 26 . Mai . Anläßlich der Besprechung über den
CarrH '

schen llnglücksfall wird von Neuem die Frage aufgeworsen ,
wer hier für den Schaden haftbar sei . Dies ist zufolge des
Reichsgesetzes über Haftpflicht die betreffende Eisenbahn , welche
hier dies Unglück verschuldete . Nicht blos für den erlittenen
Schaden an Pferden re . sowie durch Betriebs - und Geschäfts¬
störung verursacht , hat die Eisenbahn aufzukommen , sondern
namentlich auch für allen Schaden , welcher den Verletzten aus
dieser Affaire erwächst , und welcher bei den Künstlern ersten
Ranges sich als ein ganz bedeutender beziffern wird . Ebenfalls
hat die Eisenbahn den Angehörigen der in dieser Affaire Ge -
tödteten einen nach denselben Normen festzustellenden Schadenersatz
zu leisten . Die zu leistende Entschädigungssumme dürfte soweit in
diesem Falle eine sehr bedeutende werden .

Vermischtes .
Berlin , 26 . Mai . Die Meldung „ Groß - Feuer " berief

heute Vormittag gegen 11 Uhr größere Abtheilungen unserer Feuer¬
wehr nach der Kaserne des 2 . Garde -Ulanen -Regiments in der
Jnvalidenstraße , Moabit . Daselbst war in dem Stallgebüude der
5 . Eskadron ein Feuer ausgebrochen , welches , in den Fourage -
beständen auf dem Futterboden reichlich Nahrung findend , mit
rasender Eile um sich griff und die übrigen Stallungen wie den
Kasernenbau arg gefährdete . Der Moabiter Löschzug aus der
Thurmstruße traf bereits wenige Minuten nach erfolgter Meldung
auf der Brandstätte ein , in kurzen Zwischenpausen folgten die
Löschzüge des 4 . , 9 . , 10 . und 11 . Feuerwchrbezirks und mit den¬
selben drei Dampfspritzen , welche nun gemeinsam gegen den Heerd
des Brandes vorgingen . Die Dampfspritzen überschütteten den
brennenden Stall mit solch kolossalen Wassermassen , daß das Feuer ,
ursprünglich in mächtigen Flammengarben emporlodernd , sehr bald
auf seinen Heerd beschränkt war . Die Eskadron befand sich auf
einer Uebung und es waren nur wenige Remontepferde im Stall
vorhanden , welche durch Ulanen rechtzeitig jeglicher Gefahr ent¬
zogen werden konnten . Beim ersten Angriff auf das Feuer sollen
zwei Feuerwehrleute nicht unerheblich verletzt worden sein und
zwar durch auf sie herabfallende brennende Strohbündel . Auf der
Brandstelle waren mehrere hohe Militärs anwesend ; auch Prinz

Georg traf gegen 12 Uhr bei der Kaserne ein . Dem Kaiser wurde

telegraphisch Meldung von dem Brande gemacht . Um 1 Uhr war

jegliche Gefahr beseitigt , so daß zwei Damp fspritzen abrücken konnten .

Kirchliche Rachrichte «.
Katholische Militärgemeinde .

Donnerstag , den 26 . Mai : Frohnleichnamsfest . Hochamt und

Predigt um 8 Uhr .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .

Beob -
achtMlgr -
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Wilhelmshaven , 27. Mai. Kursbericht der Oldenburgtschen Spar-
und Lethbank , Filiale Wilhelmshaven . gekauft verlaust

4 pLll Deutsch« Reich,auleihe . 105,70 106,25
3' / , pLt. Deutsche ReichSauleth« . 68,70 SS,25
3 PLt . do . . 84,90 85,45
4 pLt. preußisch « cousoltdtrt« Auleihe . . . . . 105,10 105,65
3 ' -. pLt. do. . SS,70 9S,25
3 M d° . . 64,70 85 .25
zr/,pLt. Oldeub . LousolS . . . . . . . . SS,— 100,-
4 pLt . Oldenburg . Koummual-Auleih« . . . . 101,— —
4pLt. do . do. Stück, 4100 Mk. 101,25 —
so . pLt. do. do . . . . S5,— —
S>/„ pLt . Ov>eub. BoderNredtt-Psaudbries« (kündbar) SS,— —
80» pLt. Bremer Staatsanleihe . 95,30 —
3 piü. Oldeubsrgisch « Prämienanleihe . 128,80 128,00
4 pLt. Eutin-Lübecker Prtor.-Obltgatione » . . . 101,— 102,—
30z pLt. Hamburger StaatSreut« . S5,70 —
5 pLt. Italienisch « Rente (Stücke von 10000 FrcS .

und darüber) . — —
40z pLt. WarpS -Sptuu .-Prtorst . rückzahlbar L 105 103,50 —
30, pLt Psaudbriese der Rhein . Hypothekmbaul . 93,80 —
4 pLt . Psaudbr . d . Preutz . Bobeu-Kredtt-Wtteu-Ballk

vor 1S00 nicht auSloSbar . 102,— 102,75
Wechs . aus Amsterdam kurz für Guld . 100 tu Mk. 168,30 16S,10
Wechs . aus Loudou kurz für 1 Lstr. tu Mk. . . . 20,395 20,495
Wechs . aus Newyork kurz für 1 Doll , tu M . . . 4,15 4,20

Discout der Deutschen ReichSdauk 4 vCt .

Ganz seid , bedruckte I 'onlaräs Mk . ISO
bis 7 .25 p . Met . — (ca. 450 versch. Disposit.) — Vers, roden- u . stückweise
Porto- und zollfrei in's Haus das Fabrik - Depot kl. Leuusdorx (K. u.
K. Hoflief .) Lttrtvli . Muster umgehend . Doppeltes Briefporto u . d. Schweiz.

Die Lieferung von Bänken , Brod -
brettern , Tischen , Schemeln u . Gewehr¬
stützen soll vergeben werden .

Angebote sind versiegelt und mit der
Aufschrift :

„ Angebot auf Kasernen -Utensilien "
versehen , bis ZUM S . Juni d . I .,
Borm . 11 ^2 Uhr , tm Geschäfts¬
zimmer der Unterzeichneten Verwaltung
einzureichen .

Die Bedingungen rc . liegen hier zur
Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 25 . Mai 1891 .
Kaiserliche

Warine -Haruison -Aerrvattung .

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnte Heizer

Louis Bathje hat sich am 23 . Mai
d . Js . von hier heimlich entsernt und
liegt der Verdacht der Fahnenflucht vor .

Alle Militär - und Civil - Behörden
werden dienstergenst ersucht , auf den
rc . Bathje zu vigiliren , ihn im Be¬
tretungsfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen .

Signalement.
Vor - u . Zuname Paul Joseph Louis

Rudolph Bathje .
Geboren zu Hamburg .
Alter 22 Jahre 10 Monat 13 Tage .
Größe 1 Meter 74 Centim .
Gestalt schlank.
Haare blond .
Stirne hoch.
Augen grau .
Nase gewöhnlich .
Mund gewöhnlich .
Zähne defekt.
Kinn spitz .
Gesichtsbtldung länglich .
Sprache deutsch , englisch .
Besondere Kennzeichen Tätowirungen

auf der Brust .
Anzug Matrosenuniform .
Lehe , den 26 . Mai 1891 .

Kommando
der M . Matrosen - Art. - Abth .

Bekanntmachung .
Die öffentliche unentgeltliche Impfungder im Jahre 1890 geborenen , sowie

derjenigen in de » Vorjahren geborenen
aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder und die öffentliche un¬
entgeltliche Impfung der 12jührigen ,im Jahre 1879 geborenen , sowie der¬
jenigen in den Vorjahren geborenen ,aber bislang noch nicht mit Erfolg ge¬
impften Kinder , findet an den nachbe¬
nannten Taaen und zu den angegebenen
Zetten im Rathmann

'
schen Gasthofe ,

Wallstraße 3 , flau und zwar : am
Donnerstag , den 88 . Mai d . I .,

Nacymittags 2 Uhr ,
für die in den Monaten Juli , August
und Sept . 1890 geborenen Kinder ; am

Freitag , den SS . Mai d . Js .,
Nachmittags 2 Uhr ,

für die in den Monaten Oktober , No¬
vember und Dezember 1890 geborenen
Kinder und am
Sonnabend , den 30 . Mai d . I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
für die im Jahre 1879 geborenen (zwölf¬
jährigen ) Mädchen der höheren Töchter¬
schule und Mittelschule und Nachmittogs
um 2 ^/2 Uhr für diejenigen Mädchen
der Volksschulen .

Die betreffenden Eltern und Pflege¬
eltern werden hierdurch ausgefordert ,
für eine rechtzeitige Gestellung ihrer
impfpfltchtigen Kinder zu den genannten
Terminen der öffentlichen unentgeltlichen
Jmpfang bei Vermeidung der im H 14
des Reichs -Jmpf -Gesetzes vom 8 . April
1874 festgesetzten Strafen von 20 Mk .
bezw . 50 Mk . oder Haft bis zu drei
Tagen , Sorge zu tragen , sofern ander¬
weitig eine Impfung nicht nachgewiesen
wird oder aus einem gesetzlichen Grunde
— ärztlich bezeugter Gefahr für Ge¬
sundheit oder Leben — unterbleiben
muß .

Die Schulvorstände werden ersucht ,
für pünktliche klassenweise Gestellung
der Schüler bezw . Schülerinnen durch
die Herren Lehrer Sorge zu tragen .

Um eine schnellere Erledigung de§
Jmpfgeschäftes herbeizuführen und zum
Zwecke des Namens -Aufrufes werden
die Interessenten ersucht , bereits 1/4
Stunde vor der angesetzten Zeit zu er¬
scheinen.

Die Impfung erfolgt durch den Kgl .
Kreisphysikus , Herrn Dr . med . Flotten .

Wilhelmshaven , den 16 . Mai 1891 .

Der Hülfsbeamte
des Königlichen Landraths .

Om8MpMiMg .
Die diesjährige GrasNUtzUNg soll

auf der Sande -Wilhelmshavener
Chaussee am

Soilmbtüid , 3Ü. d. Mts.,
Morgens 91/2 Uhr an der scharfen

Ecke ,
10 Uhr Sanderaltenhof ,
llU / 2 Uhr Marlensiel ,
11 Uhr Ebkeriege ,
11 t/ 2 Uhr Neuende ,
12 Uhr Kopperhörn ,
121/2 Uhr Neuheppcns u . Erholung ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzah -
lung verpachtet werden .

Wittmund , den 21 . Mai 1891 .

Der Chaussee -Aufseher.
Barlschall _ ^_

Bekanntmachung.
Die öffentliche unentgeltliche Impfung

wird statlfinden in
Fedderwarden am Mittwoch, den

3 . Juni d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
in Ammen ' s Wirthshause daselbst ,

Controltermin am Freitag , 12 . Juni
d . Js . , Nachmittags 21/2 Uhr ,

Rusterfiel am Freitag, den 5 . Juni
d . Js . , Nachmittags 3 Uhr , in Wwe .
Heuer mann ' s Wirthshause das . ,

Controltermin am Freitag , 12 . Juni
d . I . , Nachmittags 41/2 Uhr ,

Sande am Montag , den 8 . Juni d . I .,
Nachmittags 21/2 Uhr , in Taddi -
ken ' s,Wirthshause daselbst ,

Controltermin am Montag , 15 . Juni
d . Js , Nachmittags 2i/z Uhr ,

Marlenfiel am Montag , den 8 . Juni
d . I . , Nachmittags 4 Uhr , in Pe¬
ters ' Wirthshause daselbst ,

Controltermin am Montag , 15 . Juni
d . I . , Nachmittags 4 Uhr .
In obigen Terminen werden Erst¬

impfungen und Wiederimpfungen vor¬
genommen .

Amt Jever , den 23 . Mai 1891 .

_ Aedelius ._

Auktion .
Im Auftrag « werde ich am

Donnerstag,den28 . d . M .
Nachmittags

2 Uhr anfangend,
m Saale der Iran Hastwirtyiu
l aimiL «r8 hierselbfk, Nismarik-
kraße 5 :

1 Warthie Körbe , Blumentöpfe ,
Holdfifchkärrder , Glas fachen, 1
Itzd . Wiener Stühle , Betten , 1
eichene

^
zweischl . Bettstelle , 1

Sophatisch , 1 Waschtisch, 1 Lehn¬
stuhl. 6 Wohrstühle , 1 Mäh -
Maschine , 1 Ladeulampe , 1
Sophatisch , 1 Wanduhr , 1 Kritt -
leiter , 1 Blumenbeete , 1 Boael -
Sauer , 2 Kommoden , 1 Kisch,

iffentlich meistbietend gegen sofor-
ige Baarzahlung verkaufen , wozu
staussieöhaöer hiermit eiugeladen
» erden.

Wilhelmshaven , den 27 . Mai 1891 .

Rrr - olf tarrbe ,
Auktionator .

Au dieser Auktion können noch
Mö bel Hinzngebracht werden .

Mitte Dezember d . Js .

— 80 VV Mk —
gegen erste Hypothek .

Heppens , den 26 . Mai 1891 .

H. p . Harms .
Gegen 1000 Mk - Fixum oder

Provision such . w . e . Vertreter f . d.
Berk v Caffee , Cigarren -c an

Private . F . LödiNgckCo . , Hamburg .

j l.ottme llb8 6mblbs -Vslsin8 .
^

b Die geehrten Gewerbetreibenden und Privatleute in Wilhelmshaven ,
8 welche käufliche Artikel haben , die sich als Lotterie -Gewinne eignen ,
k werden gebeten , ein Verzeichniß derselben nebst Angabe der Preise an
L den Unterzeichneten zu senden . Dieselben werden alsdann zuerst be¬
ll rücksichtigt . Bevorzugt werden hierbei Mitglieder des Gewerbe -Vereins ,
d Gediegenheit der Waare ist Bedingung . Als Anhalt bezüglich der Preis -

läge möge der nachstehende Gewinnplan dienen .

L 100 -- --

Es werden 12 000 Loose L 1 Mk . ausgegeben ,
gelangen :

1 Hauptgewinn im Werthe von
7 Hauptgewinne „ „ „

10 Gewinne „ „ „
20 „ „ „ „
50, , „ „ „

680

50
25
20
10

Zur Verloosung

500 Mk .
700 „
260 .,
250 „
400 „
500

5 ----- 3400
773 Gewinne tm Gesammtwerthe von 6000 NU .

bestehend in den Erzeugnissen der Kunst und des Gewerbes .
Wilhelmshaven , den 12 . Mai 1891 .

Der Vorstand des Gerwerve -Bereins .
3

"
. krivllnxväorf , Vorsitzender .

und LcdineUclÄliixikei
-

UMvon riaoii

RLtisrs srtdsilt :

Verlauf .
Edewecht . Am

Sonntag Nachm . , 31 . d. M .,
bin ich in Wittwe Heuerunmns
Wirthshause zu Nüsterfiel mit einer
Parthie S — io Wochen alten

ß Ferkeln Z
anwesend und verkaufe solche zu jedem
annehmbaren Preise , wozu Kaufliebhaber
hierdurch einlade .

Vlvir ÄSriILNIIIi .

Verkauf .
Der Handelsmann H . G . Bnnk

zu Wittmnnd läßt am

Donnerstag , 4 . Juni d . J „

Nachm. 2 Uhr ans. .
In der Bebausung des Gastwirths
Siems zu Seda « :

L« .L» Ltuckgrotze
und kleine

Schweine
mit Zahlungsfrist öffentlich meistbietend
verlaufen .

Neuende , den 26 . Mai 1891 .

Äevdes ,
Auktionator .



«. MUMSI
können Arbeit erhalten bei einem Neubau .

Will, . Eilers , Hookfiel .

Gesucht zum 1. Juni
ein Mädchen für die Nachmittags¬
stunden . Kurzestraße 11 , unten.

Ar MilhelmshMn
wird von einer ersten Deutschen
Feuer -Versicherung unter sehr
hohe « Provisions -Bedingungen
ein tüchtiger

Usupkgönt gesucht.
Offerten 8iib Chiff . 8 . K an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Mollmmg
von 4 Zimmern nebst Zubehör wird
zum 1 . Juli gesucht . Offerten unter
X . L 108 an die Exped . d . Bl . erb .

0 « 8 » « Zst
zum 1 . September eine WohNNttg
von 5 Räumen mit Zubehör im Stadl -
theil Wilhelmshaven oder in der Bis¬
marckstraße . Offerten mit Preisangabe
unter L . k . an die Exped . d . Bl .

4 Zimmer-
und Maurergesellen
erhalten Arbeit .
H . A . Helmbrecht , Hohenkirchen .

OvSNlvIll
ein kräftiges Dienstmädchen auf
Vormittagsstunden .

Wikhelmstraße 6.

NLlsr - OlöbMll
sucht Wilh . PopkeN , Jever ,

Neuer Markt .

Für die Molkerei Reuende suche
ich auf sofort einen

gewandten Burschen
von ca . 14 — 15 Jahren .

H . Jansse », Ebkeriege .
Ein tüchtiges Mädchen ,

das kochen kann , fucht Stellung zum 1 .
oder 15 . Juni .

Gesucht werden noch mehr . Mädchen .
Eibens Nachw .-Bur. , Mark'str. 36 .

Zu vermiethen
ein freundl . möblirtes Zimmer an einen
anständ . Herrn . Börsenstr . 31 , 1 Tr .

MM" Wohnung. EWtz
Z . 1 . Okt -, ev . schon z. 1 . Aug . eine

Wohnung von 3 Stuben , Küche und
Zubehör zu vermiethen , Preis 400 M . ,
incl . Wasser . Näh . Peterstr . 1 , 1 Tr . l .

In vermiethen
ein freundlich möblirtes Zimmer .

Ulmenstraße 13 .

Zu vermiethen
auf gleich oder später eine freundliche
Oberwohnung . Jährl. Miethpreis
90 Mk . Näheres bei

I . Wehen in Sedan .

Zu vermiethcu
pr . 1 . Juni ein möblirtes Wohn -
und Schlafzimmer für 1 oder 2
Herren . Gökerstr . 12s , p . r .

Zum 1 , Juli oder später ist wegen
Wegzuges eine freundliche WohttNNg ,
bestehend aus 4 Räumen nebst allem
Zubehör zu vermiethen .

Marktstraße 26s .
Auf gleich oder 1 . Juni eine

mit separatem Eingang zu vermiethen .
Wilhelmstraße 2» ,

Zu vermiethen
zum 1 . Juni ein

Roonstraße 77 , 1 . Etage links .

Zu vermiethen
ein gut möblirtes

Vk Parterre -Zimmer
auf sofort oder später .
Ww . S . Schlenther , Verl . Gökerstr . 2

Jeden Tag :

Marktstraße 8.
Zu vermiethen oder

zu verkaufen
30 Stühle und div . Tische re. zum
Schienest . Banterstraße 9 .

Ein Schwein
zum Weiterfüttern kauft

4^ . S8« 1ll « L, MsluKraße 3 .
Das Pfandleih - Geschäft

von

tt . ?Sl«l88N in Aglli,
Verl . Roonstr . vis -L-vis der kath . Kirche ,

empfiehlt sich zur Annahme von
MSVeln , Betten , Teppichen , Uhren
Gold- « Silbersachen neue« und ge¬
tragenen Kleidungsstücken und sonstigen

Gegenständen aller Art .

Winckrlmkl ller krtotg .
Sommersprossen , unreiner Teint , gelbe
Flecke re . verschwinden unbedingt beim
täglichen Gebrauch von

LerZmalllls l -üröllmiledseike
von Bergmann L Co . , Dresden . Vor -
räthig L Stück 50 Pf . bei W . Moriffe .

MasLiLiisk xrükst LS

S )

l^este^ iniis
ttosecis i . Ẑ .

- ins Uss ?si>sr>itrs voll eesetrt
^ llotb Isinsten Uolivsnlewfs ^s.

ilsdses, » ru lisvsn . LV

Paletot-,
Hosen-, Amngftoffe

in soliden Mustern , nur besten Quali¬
täten und reicher Auswahl . Verlaus
nur an Private , jedes Maaß zu Fabrik¬
preisen . Muster frei , gegen freie Rück¬
sendung .

Richard Franke , Tuchfabrik ,
Ltrehla a . d . Elbe .

L vreiraä ,
bestes Fabrikat , verkaufe billig .

E . Reinders , Zetel.

6 ÄH 8 S ,
junge 1891er , vorzüglich zur Zucht und

zum Schlachten , 2 Stück im Postkorb
wanko zollfrei , gar . leb . Ankunft für
5 Mark sendet

Geflügelhof ,
Xen -8Lt . -Xmm (vuAnro ) .

In verkaufenIKailbe
Verl . Gökerstraße 11 , Part .

1 Arbeitspferd
ist zu verkaufen .

Wilh . Hicke» ,
Neuender -Allengroden .

In verkaufen
Aalfucken u . Granatgar » .

Klatz Lehliug , Rüstersiel .

^ Sonntag , den 31 . Mai er. :

< 4
< 4 68

^ Mittags 1 Uhr : Festessen im Vereinslokal , woran auch Nicht-
Mitglieder theilnehmen können,^ Nachmittags 2 V2 Uhr : Corsofahrt durch die Stadt und daran¬
schließend Clubtour nach Knyphausen ,

Nachmittags 3 Uhr : Picknick daselbst,
„ 4 Uhr : Rückfahrt ,
„ 4 Uhr ansangend : Coneert im Park , gegeben

^ von dem Musikkorps der 2 . Matrosen -Division .

^ Abends 8 Ahr : ^
im MmilKMe. L

Gebe großen und kleinen Mädchen

Unterricht
in Hand - und Filigran -Arbeit .

R . Kamp , Kopperhörn 4 .

Der Ausverkauf bei krleä .
N«Un8 dauert bis zum 1.
Juli . Bis dahin muh der
ganze Borrath geräumt
sein , und wird von heute
an zu jedem Preise ver¬
kauft . s Dutzend schwarze
Damen -Sommermantel , so¬
wie der Rest der Damen -
u . Kinder - Regenmäntel u.
Herren - Anzüge ganz be¬
sonders billig .

Billig zu verkaufen
1 Sopha , passend für einen Restau¬
rateur , 1 Badewanne , 1 Nachtstuhl .

G . Räbiger , Adalbertstr . 4,
Eingang Peterstr .

MildesteVeilchen - . «»

Wx Sech,
überaus mild und sehr aromatisch ,
empfiehlt in Pack . , euch . 3 St . 40 Pf

Slori886, Roochr . 75 b.

Schützenhuf Bant .
Freitag , den 29 . , und Sonnabend , den 39 . Mai e. :

Großes Concert
der Tiroler National-Concert -Sänger-Gesellschaft

llsvs I>eedllvr aus dem JMHale, 4 Damen , 2 Herren .
Entree im Vorverkauf 30 Pfg. , an der Kasse 40 Pfg . BilletZ sind zu

haben im Schützenhof , Centralhalle (Zwingmanu ) und im Banter
Hof (Hemmen ) . _ _

liotoilNIIIIsl .

Mkli
unterhalten vom s . Juni bis SS . September » . v . regelmäßige Ver¬
bindungen mit dem neuerbanten , elegant eingerichteten

Seedainpser
ab Ht « v8tv » »ÄiLÄv : jeden Sonnabend , Mittags 18 Uhr , nach

Ankunft des zweiten Zuges vom Jnlcmde ;
„ Mrn »6lm8ll » vv » : jeden Dienstag u. Freitag , Morg . 8 Uhr ;
, : jeden Montag Vormittag nachGeestemünde

zum Anfchiup an den NacymittagSzug ;
jede « Dienstag und Freitag Nachmittag

S Uhr »ach Wilhelmshaven .
RetourbiNets sind auf beiden «Strecken sür die Tauer der Saison gültig.

Rewurvillets L Person 12 Mk . ,
do . (Familienbillets 4 Pers .) 36 Mk .

Retourbillets (ab Wilhelmshaven ) für 1 Tag gültig 8 Mk . ,
do . (Familienbillets 4 Pers . ab Wilh .llmshaven )

für 1 Tag gültig 24 Mk .
Näheres auch wegen Frachtgüter durch

vriluii» lliliniikMflssIii'tMnIjrirlirkt „firm»
"

V meinen .

Keoammt -
Wei-tl,I « . 230000

ststruASir äis

I0V77 6s « inno

LkböQstöböQäsi ' Diottoriow .

NnUipttroLker « » 8 . :

M . V 5 OOO «
In , üinirvIiikL :

M ZOO « » « » ,

luv. 2S 000 , IN. rovvo,
Irmsi lOkvv, 2msi sooo,

gto sto . öto .

OZLLr LrLllör
nsus4

Asdims 13 —16. Inn! er.
aineiäerruülvb v . bkläduottsiisn.

XI . txr«886

VsimÄs ' - I-otttzr' is ,
4oc)8S L 1 Wr . , 11 8tost . 10 NL.

(konto nnä lästs 30 Ick. sxtra ) .

kr. Kelcl - l-vlttzriö,
4,0086ä 2 V2 A .,urtk10 8tost. 11rsil .

(inol . l?orto null Ilats ) .
Lsiäs Doosö riw88,imrt6Q List.
ürol. stonto rcuck Oorvinn - stistö
oinpüoiilt und vöiLOncist auoll
ASA6Q OonxoQS uoä LrisImurstsQ

äio SonerLi - stKonlur
Lsllk-

K68eds1t,
n v I i 4 L.
Weliöl'MlMöl' Lkll. glinsllgg SkllingVW .

L 0° . ,

Vuvg ^ oheuzollevu .

Heute , Mittwoch und Donnerstag :

der

Umler Knger-GkseWllst Lechnee .
« ree St » Pf, . — Anfang 8 Uhr.

Freundlichst ladet ein

Vr . Sorsum ,.

I » LLSSLIkADr
eine möblirtc Stube Grenzstraße o3 . Offerreu an die

Kjirgttmm 4 KM .
« « - 8 . d . M . .

Versammluna
im Bereinslokale .

Tagesordnung :
Hebung der Beiträge ,
Aufnahme neuer Mitglieder ,
Innere Vereinsangelegenheit ,
Verschiedenes .
Zahlreiches Erscheinen sehr erwünscht

_ Der Vorstand .

WMM . MM » ,
Zum Oldenb . Bundesschießen werden

noch einige

Protokollführer l

und Knaben zum Tragen der
Vereinstaseln beim Festzuge

gesucht. Anmeldungen ninimt der )
L-chteßmeister , Herr Carl Zeeck , in :
Bant entgegen .

_ Der Vorstand . ^

Svksvk Olud
Heute Donnerstag :

M 8VlSL - ^ dS « L ^
in C . Meyer ' s Restaurant

Al ! kelm8kM . !

8üir« -
üeksi 1.

Heute , Donnerstag , SV. d . M . : ,
^ Schießen ^

von 3 U h r Nachmittags an . f

Bant .
Isnr - unl! Knstsnllz ^

Unternekt
im Saale des Hm . Kervick.

Mein diesjähriger Unterricht beginnt I
m Sounabend , SO . d . Mts ., l

Nachmittags von 5—7 Uhr für Kinder »
und von Zr/z— lO Uhr Abends für

^
Erwachsene .

Um geneigte Bethciliguug ergebenst
bittend , ersuche ich , Anmeldungen bei
Herrn Gerwich , woselbst Näheres zu
erfahren , gefl . machen zu wollen .

Hochachtungsvoll

<H. von der Ley .
llomöopstki8ok

tverden behandelt alle Krankheiten , t
ane : ^ 8tirina , L1u86wstuturrll , Llsiod-
8tiollt, Durwlrurtarrii, HämorrüoiäöN,
Hurttuu88olilu § , ÜMstlopkoii , Husten !
wwä Xsuoirirustsu , XoxkboüwsrWN ,
Lrüwrpko, LluASw- und Xorvswlkiäen,
RsA6lb68ostrv6rd6ii, Rirouiiiutiswus,

LLirvesrllörl ^Iceit, 8oürvinc1s1 ,
Loürvüolls, 6188ÜU88,068estl6otlt8 -
st'iMWlsiäoii , kollutionsit sowie 8abo-
8vluii 6r 26 ir mit guiem Erfoq wie beka»" t

D .
jetzt Altestraste 13 .

nnnnnnnnnn «*
Empfehle

Ispöten ll. öorllön
in großer Auswahl . Preise billigst

D. Lübb«»s

Feinste Butjadrnger

Krasöutter
empfiehlt billigst

. iol » . I
'

i < > < ; 8e .

Soeben eingetroffen :

Heberwurst
in ganz vorzüglicher Qualität , das
Pfund 40 Pfg . , bei

Grenzstraste 30 .

Redaktion . Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.
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